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Herr Engelberger, welche Fol-
gen hat eine Fusion der Spital-
gruppen beider Basel auf díe
Behandlungsqualität?
Lukas Engelberger: Wir erwar-
ten, dass wir die Behandlungs-
qualität verbessern können. Es
werden Schwerpunkte ge-
bildet, so dass die Spitäler sich
mehr spezialisieren. Trotzdem
werden wir weiterhin eine
wohnortsnahe Versorgung
gewährleisten. Wir erwarten
damit verbunden auch
eine Kostensenkung.

oder sich stabilisieren, ge-
schieht dies auch mit den
Krankenkassenprämien. Ge-
rade im ambulanten Bereich
ist noch viel Potenzial vor-
handen.
Was bedeutet die gemeinsame
Spitalplanung für die Spitzen-
medizin in der Region Basel?
Das ist ein weiterer Vorteil.
Wir können uns in der Hoch-
schul- und Spitzenmedizin
stärker positionieren, wenn
wir Schwerpunkte bilden und
Fallzahlen zusammennehmen
können. Es ist durchaus
möglich, dass es eine Schwer-
punkteaufteilung geben wird.
Da sind wir aber noch ganz am

Anfang.
Wird man auch in Zu-

kunft die freie Wahl
des Behandlungs-
orts haben?

Ja. Das ist auch die
Vorgabe des Bun-
deskrankenversi-

cherungsgesetzes,
LUKAS HAUSEI{DORF

Das Bruderholzspital soll künftig eine Tagesklinik für ambulante Eingriffe werden. r¡v

Stationäre Patienten nur noch in zwei itälern

Beitragszahler von der
Zusammenlegung
profitieren?
Wenn die Gesamtkos-
ten im System weni-
ger stark anwachsen $

ambulante Eingriffe werden. Der

Standort Laufen wird zu einem

Gesundhe¡isnetzwerk, t¡nzige

stationäre Spitäler bleiben Basel

und Liesial, wo auch die Spitzen-
medizin angesiedelt ist. LHn

BASEL/LIESTAL. Das Universitäts-
spital Basel und die Kantonsspiiä-

ler Baselland sollen in einer Spital-
gruppe zusammengelegt werden:

Das schlagen die Gesundheits-
direktoren beider Basel vor. Ges-

tern präseniierten sie ihre gemein-

same Spitalstrateg¡e. Die wichtigs-

ten Eckpunkte: Das marode Bru-

derholzspital soll keine stationären
Patienten mehr aufnehmen und

stattdessen zur ïageskl¡nik für
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Die gunstige Mehrfahrtenkarte, jetzt per App <Tickets>

Schnell, einfach, sicher und bargeldlos.

<Tickets>, die öV-App für die ganze Nordwestschweiz.
Schnell, einfach, sicher und bargeldlos. Jetzt grat¡s downloaden.
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